
        UNSERE SCHWERPUNKTE 

Der Schwerpunkt Naturwissenschaften 
zieht sich von der Nutzung der 
Lernwerkstatt NaWi ab der 2. Klasse bis 
zu Präsentationsprüfungen in Biologie, 
Physik oder Chemie am Ende der 10. 
Klasse durch die gesamte Schulzeit. 

Kulturelle Bildung ist wichtig! Ab der  
1. Klasse können Kinder und 
Jugendliche bei uns kreativ sein, ihre 
musischen Talente entdecken, Theater 
spielen sowie Museen und Workshops 
besuchen. 

Am Ende der Schulzeit ist es zu spät: 
Berufsorientierung wird zunächst 
spielerisch, später immer individueller 
und konkreter, z. B. durch unseren 
„Brückenbauer in den Beruf“ begleitet. 

Erziehung und Soziales Lernen sind Teil 
unseres Leitbildes – weil sie zu guter 
Bildung dazu gehören. 

Damit niemand an der Sprache 
scheitert, steht Sprachbildung bei uns  
  im Mittelpunkt. 

Keine Schule ohne 
Umgebung: Wir nutzen die 
Angebote in unserem 
Umfeld, damit  
Schülerinnen und Schüler 

auch in der Freizeit interessante 
Angebote und angemessene 
Unterstützung finden. 

 

 

 

 

 

  

       LERNEN UND  
ARBEITEN AN DER HvH 

Die Grundstufe, die ergänzende 

Förderung und Betreuung sowie die 
Mittelstufe haben in der Wutzkyallee 
68-90 jeweils ein eigenes Gebäude. 

Die Schule schafft ein Angebot für 
alle Kinder zwischen 8:00 und  
16:00 Uhr, für die ergänzende 
Förderung und Betreuung können 
zusätzliche Module ab 6:00 bis 18:00 
Uhr beantragt werden. 

Selbstverständlich gibt es an den 
langen Tagen die Möglichkeit, ein 
warmes Mittagessen einzunehmen. 

Unterricht findet nicht nur an der 
Schule statt. Regelmäßige 
Exkursionen sowie Kontakte zu mehr 
als 30 Kooperationspartnern 
ermöglichen häufig einen Unterricht 
an anderen Lernorten bis hin zu 
Reisen in die Türkei.  

        

 

 

       DIE KENNEN WIR! 

Weil nur wenige Lehrkräfte in 
einem Jahrgang unterrichten, 
gelingt es uns, dass 
Schülerinnen und Schüler 
sich schnell zurechtfinden 
und Vertrauen fassen 
können.  

Zusätzliche Ansprechpartnerinnen 
und -partner in der ergänzenden 
Förderung und Betreuung und in 
der Schulsozialarbeit schaffen die 
Basis für die gesamte Schulzeit. 

Besonders im Übergang zwischen 
Kita und Grundstufe oder zwischen 
Grundstufe und Mittelstufe sorgen 
wir dafür, dass dies ohne Angst 
und mit viel Neugier geschehen 
kann. 



STARKE STÄRKEN UND 
SCHWACHE FÖRDERN 

Wir sorgen dafür, dass alle 
Schülerinnen und Schüler die 
bestmögliche Förderung erhalten, ihre 
Stärken ausbauen und ihre Schwächen 
überwinden können. 

Notwendige Sprachbildung wird parallel 
und zusätzlich zum Regelunterricht 
durchgeführt. 

Schülerinnen und Schüler mit 
sonderpädagogischen Förderbedarf 
werden mit Integrationsstunden im 
Unterricht begleitet.  

Für praktisch veranlagte Kinder und 
Jugendliche sowie junge Forscherinnen 
und Forscher gleichermaßen stehen 
verschiedene Werkstätten im Unterricht 
zur Verfügung.  

Die Erzieherinnen und Erzieher sowie 
die Sozialpädagoginnen und -
pädagogen sind verlässliche 
Ansprechpartner, wenn Kinder und 
Jugendliche ihre Freuden und Sorgen 
teilen möchten. 

In den AGs wählen die Lernenden 
Angebote, in denen sie Neues 
ausprobieren oder Vertrautes vertiefen. 

Durch die Kooperation mit 
verschiedenen OSZs und gymnasialen 
Oberstufen anderer ISS vermitteln wir 
Schülerinnen und Schüler nach der  
10. Klasse an die „richtige“ Oberstufe. 

 

 
 
 
       KONTAKT 

Kerstin Fischler 
Schulleiterin  

Eileen Kirsten 
stellv. Schulleiterin 

Grundstufe: 
Tel.: 030 - 609 71 790 

Mittelstufe: 
Tel.: 030 - 609 71 70 

       ANSCHRIFT 
Hermann-von-Helmholtz-
Schule 
(Integrierte Sekundarschule 
mit Grundstufe) 
Wutzkyallee 68-78 
12353 Berlin 

       E-MAIL / INTERNET 
info@hvhschule.de 
www.hvhschule.de 

 

VON DER 

1. BIS ZUR 
13. KLASSE 
Eine Schule für alle 
 


